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Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule®. Fiir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tibernommen.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Mittelschule fördert alle Schüler individuell und differenziert. Sie legt Wert darauf, dass möglichst alle Jugendlichen einen Abschluss erreichen. Außerdem bietet sie leistungsfähigen Schülerinnen und Schülern ein Angebot, den mittleren Schulabschluss zu erreichen und bereitet sie bereits ab der Jahrgangsstufe 5 darauf vor. Gemeinsames Merkmal aller Abschlüsse der Mittelschule ist die ausgeprägte Berufsorientierung. Alle lernen unabhängig vom angestrebten Abschluss die berufsorientierenden Zweige Technik, Wirtschaft und Soziales praktisch kennen, absolvieren Praktika und können so eine treffsichere Berufswahl vornehmen. Ein Ganztagsangebot steht an der Mittelschule immer zur Verfügung.


.ﬂi, Welche Abschliisse kann man an der

o, W Mittelschule erwerben?

A. Erfolgreicher Abschluss
der Mittelschule

B. Erfolgreicher Abschluss
der Mittelschule (Praxisklasse)/

C. Qualifizierender Abschluss
der Mittelschule

D. Mittlerer Schulabschluss
an der Mittelschule

E. Qualifizierender
beruflicher Bildungsabschluss

A. Der Abschluss wird an Schiler verliehen, die die
Jahrgangsstufe 9 erfolgreich besucht haben.

B. Schuler, die mindestens im 9. Schulbesuchsjahr sind
und eine Praxisklasse besuchen, haben die Mdglichkeit,
den erfolgreichen Abschluss der Mittelschule mit dem
Bestehen einer theorieentlasteten Abschlussprifung zu
erlangen.

C. Der qualifizierende Abschluss der Mittelschule ist eine
besondere Leistungsfeststellung, der sich Schiiler in
Jahrgangsstufe 9 zusatzlich unterziehen kénnen.

D. Schiuler der Mittelschule kbnnen in der 10. Jahrgangs-
stufe (M-Zug bzw. 11. Jahrgangsstufe der Vorbereitungs-
klasse V2) einen mittleren Schulabschluss erwerben. Damit
konnen sie weiterfihrende Schulen, z.B. die Fachoberschule
besuchen.

E. Der sog. ,Quabi“ ist ein mittlerer Schulabschluss, den ehe-
malige Schiuler der Mittelschule mit qualifizierendem
Abschluss und einem (tUber-)durchschnittlichen Berufs-
abschluss erhalten kénnen. Er wird von der Mittelschule aus-
gestellt.

Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule®. Fir nachtragliche

Anderungen wird keine Haftung ilbernommen.



Abschlisse und Anschliisse an der Mittelschule
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Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule®. Fiir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tibernommen.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Mittelschule bietet Anschlussmöglichkeiten zu weiteren Schularten und in die Berufsausbildung. An den „Übergängen“ werden Stützmaßnahmen, z.B. Vorbereitungsklassen, Vorkurse, Vorklassen, angeboten. Sie ermöglichen den Schülerinnen und Schülern, ihre Vorkenntnisse für die neu gewählte Schullaufbahn zu verbessern.
Der Mittlere-Reife-Zug ist ein Bildungsangebot für leistungsstärkere und motivierte Schüler. Grundlage ist ein eigener Lehrplan mit höheren Anforderungen. Der M-Zug beginnt ab der Jahrgangsstufe 7, der Quereinstieg ist auch später möglich, wenn die Leistungen es zulassen.
7. Jgst. Zugangsvoraussetzungen: Notendurchschnitt 2,66 aus Deutsch, Mathematik, Englisch im Jahreszeugnis der 6. Klasse oder Aufnahmeprüfung.





|

Systematische Zusammenarbeit
mit der Berufsschule, der lokalen
Wirtschaft und der Arbeitsagentur.
Angebote in den verschiedenen
Jahrgangsstufen der Mittelschule:

Pflichtfach
Informatik

Pflichtfach
Informatik

Die Mittelschule — stark flir den Beruf
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und digitales Gestalten

Wabhlfach informatik
und digitales Gestalten

Wahlfach informatik
(kuinftig: Informatik und

Wahlfach informatik
(kunftig: Informatik und
digitales Gestalten)

digitales Gestalten)

Pflichtfach
Informatik

Pflichtfach
Informatik
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Fach Werken und AW Zweig aus
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Fach: Wirtschaft und Beruf/Arbeit-Wirtschaft-Technik

Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule®. Fiir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tbernommen.



smﬁ&c Die Mittelschule - stark fur den Beruf

» Berufsorientierende Zweige: Technik, Wirtschaft bzw. Wirtschaft und
Kommunikation (neu fur 7./8. Jgst.), Soziales bzw. Ernahrung und Soziales
(neu fur 7./8. Jgst.)

» Unterrichtsstunden in den berufsorientierenden Zweigen
- Jgst. 7: 5 Unterrichtsstunden in allen Zweigen
- Jgst. 8: 4 Unterrichtsstunden in einem Zweig

(ein weiteres Wahlpflichtfach als Wahlfach oder
Arbeitsgemeinschaft wahlbar)

- Jgst. 9: 4 Unterrichtsstunden in einem Zweig

- Jgst. 10: 3 Unterrichtsstunden in einem Zweig
* Praxis an Mittelschulen (PAM): unter Anleitung externer Experten mit Hilfe von staatlichen Fordermitteln;

» BerufsorientierungsmalRnahmen (BOM): neun vorgegebene Module der BOM, die uber die Agentur fur Arbeit
bestellt werden kénnen; Finanzierung zu gleichen Teilen aus Mitteln der Bundesanstalt und des KM;

+ Partnerschaften: Mittelschule-Betrieb;

» Kooperationsmodelle zwischen Mittelschulen und Berufsschulen mit den beruflichen Schulen (z.B. Praxistag).

Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule”. Fir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tibernommen.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Mittelschule unterstützt die Vorbereitung auf die Berufliche Ausbildung durch inhaltliche Angebote an der Schule und durch Kooperation und Vernetzung.



soot, 4 Zusammenarbeit mit Partnern
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Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule®. Fiir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tibernommen.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Schüler erhalten durch die Zusammenarbeit mit Partnern, wie z.B. der Bundesagentur für Arbeit sowie Innungen, Handwerkskammern, Industrie- und Handelskammer und der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V. vielfältige Möglichkeiten der beruflichen Orientierung.


" Die Mittelschule — stark im Wissen und Fordern
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Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule”. Fir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tibernommen.



Vorführender
Präsentationsnotizen
In der Praxisklasse werden lern- und leistungsschwächere Schüler besonders gefördert. Am Ende der Praxisklasse können die Schüler an einer Abschlussprüfung teilnehmen und den erfolgreichen Abschluss der Mittelschule erwerben, wenn mit dem Besuch der Praxisklasse die Vollzeitschulpflicht erfüllt ist.
Im Schuljahr 2012/13 konnten mehr als 95% der Schüler der Praxisklasse in eine weiterführende berufliche oder schulische Maßnahme wechseln und haben so einen unmittelbaren Anschluss.


Wie kann individuelle / modulare Forderung
schu. W aussehen?

Beispiel 1: [ Beispiel 3: Jahrgangsiibergreifend mit zuséatzlicher Lehrkraft.

Fur alle Kinder gemeinsam in der
Klasse durch unterschiedlich schwere
Aufgabenstellungen.

Klasse 5

A A A

[Ieichte Aufgabe] [mittlere Aufgabe] [schwere Aufgabe]

In den Jahrgangsstufen 5 und 6 ist die individuelle /

modulare Foérderung in den Fachern Deutsch, Mathematik
] und Englisch verpflichtend.
Zusatzlich kénnen M-Kurse zur Vorbereitung auf die M-Klassen
angeboten werden.

[ Beispiel 2: Klassenubergreifend ohne zuséatzlichen Lehrer.

Klasse 5a Klasse 5b

i

[ Lerngruppe 1 J Lerngruppe 2

A A A
Y EEETT (e

Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule”. Fir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tibernommen.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In den Jahrgangsstufen 5 und 6 ist die individuelle / modulare Förderung in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch verpflichtend. Die Förderung kann unterschiedlich angeboten werden:
als Differenzierung innerhalb der Klassengemeinschaft
als Differenzierung auf Jahrgangsstufenebene
als Differenzierung, jahrgangsstufenübergreifend
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Sicherung der Selbst-
und Sozialkompetenz
= Soziales Lernen

= Patenschaften

Integration

= Deutschklassen

= Deutschforderung
= Kleinere Klassen
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Jugendsozialarbeit an
Schulen

Ganztagsangebote

Ganztagsschulangebote
Patenschaften
Konzept ,Soziales Lernen®

Ausbau des Einsatzes von
Jugendsozialarbeit an
Schulen

In allen Jahrgangsstufen der
Mittelschule H6chstzahl von
25, wenn Anteil der
Schulerinnen und Schiler
mit Migrationshintergrund
mehr als 50%

Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule”. Fir nachtragliche

Anderungen wird keine Haftung tibernommen.



SCHULEJNG Deutschférdermaf3nahmen an der Mittelschule

vy T

Deutschklassen: Die Deutschklasse ist eine Intensivmalinahme fur Schiler ohne aus-
reichende Deutschkenntnisse, die dem deutschsprachigen Unterricht nicht folgen kénnen.
Unabh&ngig vom Zeitpunkt des Einstiegs in Deutschklassen (z.B. durch Zuzug) sollen die
Kinder und Jugendlichen nur noch ein Jahr die DK besuchen und danach in die Regelklassen
eingegliedert werden. In den Jahrgangsstufen 8 und 9 wird das Ziel verfolgt, die Schuler auf
das Anforderungsniveau der Jgst. 9 zu bringen, um ihnen einen Abschluss zu ermdglichen.

* -
II"-H -""'-.,1 II

DeutschPLUS: Die ehemaligen Deutschférderklassen und die ehemaligen Deutschforder-
kurse (zusatzlich oder unterrichtsbegleitend) werden seit dem Schuljahr 2018/19 unter den
Fordermalinahmen DeutschPLUS, zusammengefasst (z.B. DeutschPLUS-Differenzierung zur
gezielten Sprachférderung in Gruppen von ca. 12 Schilern parallel zur Stammklasse oder
DeutschPLUS-Kurs im Umfang bis zu 4 Wochenstunden ergdnzend zum Pflichtunterricht
I.d.R. am Nachmittag).

-‘I e

Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule”. Fir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tibernommen.



scauﬁ;m Die Bayerische Mittelschule - Zusammenfassung

Das Gltesiegel "Mittelschule" beinhaltet ein breites Bildungsangebot und
weist folgende Merkmale auf:

» die drei berufsorientierenden Zweige
» ein Ganztagsangebot,
e ein Angebot, das zum mittleren Schulabschluss fiihrt.

Inzwischen gibt es bayernweit im staatlichen Bereich nur noch Mittelschulen,
keine Hauptschulen mehr.

In jedem Fall halt die Mittelschule bereit:

» ausgestaltete Kooperationen mit einer Berufsschule, der regionalen
Wirtschaft und der Arbeitsagentur, sowie

» eine individuelle/modulare Forderung der Schuler im Klassenverband

unter Beibehaltung des Klassenlehrerprinzips.

http://www.km.bayern.de/schueler/schularten/mittelschule.html

Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule”. Fir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tibernommen.


http://www.km.bayern.de/schueler/schularten/mittelschule.html
http://www.km.bayern.de/schueler/schularten/mittelschule.html

sowi, M Unsere Schule stellt sich vor

Individuelle Ausflihrungen zur Sprengel-Mittelschule oder
zum Schulverbund.

Originalfassung: Staatliche Schulberatung Miinchen (10/2020) auf der Grundlage des Flyers ,Die bayerische Mittelschule”. Fir nachtragliche
Anderungen wird keine Haftung tibernommen.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier ist Platz für die Angebote der Sprengel-Mittelschule.
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